
SLAB TRACK AUSTRIA AUF 
ASPHALTTRAGSCHICHT



Slab Track Austria, auch bekannt als Feste Fahrbahn System PORR, ist eine von der PORR in Kooperation 
mit den Österreichischen Bundesbahnen (ÖBB) entwickelte Technologie.

Beim System Slab Track Austria auf Asphalttragschicht handelt es sich um einen neu entwickelten 
Systemaufbau mit dem Hauptziel, einen schnelleren und kostengünstigeren Einbau des Gesamtsystems 
zu ermöglichen.

Asphalttragschicht mit vielen Vorteilen
Der neue Systemaufbau wird erstmalig auf der Strecke 4703 im Abzweig Obertürkheim auf Erdbauwerk 
sowie im Trog- und Tunnelbauwerk auf Basis einer Zulassung zur Betriebserprobung der DB InfraGO 
eingesetzt. Durch die Betriebserprobung soll die funktionelle Eignung des Systems Slab Track Austria auf 
Asphalttragschicht unter Betriebsbedingungen erprobt und bestätigt werden.

Die Asphalttragschicht ersetzt dabei die Betontragschicht sowie die hydraulisch gebundene 
Tragschicht des Standardsystems Slab Track Austria und besteht aus einem zukunftsfähigen 
Niedrigtemperaturasphalt mit hohem Recycling-Anteil.

NEU ENTWICKELTER 
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Stuttgart 21 ist eines der bedeutendsten deutschen Infrastrukturprojekte der letzten 20 Jahre. Auch hier 
kommt die patentierte Slab Track Austria Technologie der PORR zum Einsatz. Insgesamt umfassen der 
neue Tiefbahnhof in Stuttgart und die Neubaustrecke Stuttgart – Ulm mehr als 100 km Tunnelstrecke.

Die PORR ist mit der Planung und Ausführung von 33 km Feste Fahrbahn System sowie mit der elektro-
technischen Ausrüstung und dem Kabelzug beauftragt. Das Projekt umfasst neben der Planung die Pro-
duktion, die Lieferung und den Einbau von 6.300 Gleistragplatten sowie von 80.000 m³ Beton.

Full Service aus einer Hand 
Auf der Strecke 4703 im Abzweig Obertürkheim kommt erstmalig der neue Systemaufbau zum Einsatz. 
Das System Slab Track Austria auf Asphalttragschicht wird im Los C des Großprojektes Stuttgart 21 
auf ca. 90 m Erdbauwerk, ca. 210 m Trogbauwerk und ca. 200 m Tunnelbauwerk eingebaut und erprobt. 
Sämtliche Asphaltarbeiten werden durch die PORR Verkehrswegebau ausgeführt

Die Mindestdicke der Asphalttragschicht beträgt dabei 15 cm im Trog- und Tunnelbauwerk sowie 30 cm 
auf Erdbauwerk. Das im Projekt Stuttgart 21 zum Einsatz kommende temperaturabgesenkte Asphalt-
mischgut besitzt mit 75 M.-% einen sehr hohen Anteil an Ausbauasphalt und ist damit ganz im Sinne 
des deutschen Kreislaufwirtschaftsgesetzes entwickelt worden. Die Asphalttragschicht wird zwei- bis 
dreilagig hergestellt.
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Tunnel Flughafenkurve (1.574 m)

Bahnsteighalle (447 m)
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Fernbahntunnel Stg Flughafen (2.207 m)

Fernbahntunnel Stg Flughafen (2.207 m)

EÜ AS Esslingen/EÜ L 1202
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Titel:
Bahnsteige mit Lichtauge  
(Visualisierung: plan b)
 
Änderungen vorbehalten,
Einzelangaben ohne Gewähr.
Stand Juni 2023 

Stuttgart 21 ist viel mehr als ein Bahnhof. Das Verkehrs- und 
Städtebauprojekt umfasst einen Streckenneubau von über  
50 Kilometern – darunter knapp ein Drittel der neuen Schnell-
fahrstrecke nach Ulm. Der bestehende Kopfbahnhof wird in 
einen Durchgangsbahnhof umgebaut und mit einem Schienen-
ring flexibel in alle Richtungen angebunden. Zur besseren  
Erreichbarkeit von Flughafen und Messe werden zwei neue 
Bahn stationen verwirklicht. Kürzere Reisezeiten, mehr Di-
rektverbindungen und Kapazität für mehr Züge schaffen eine 
zukunftsgerechte Mobilität auf der Schiene. Hinzu kommt: 
Wo heute noch Gleise liegen, werden rund 85 Hektar Fläche 
für den Städtebau frei. Einzig artig ist, dass Bahn, Bund, Land, 
Stadt und Region gemeinsam dieses Projekt auf den Weg ge-
bracht haben. Auch die Europäische Union und der Flughafen 
beteiligen sich daran. Stuttgart 21 gliedert sich in acht Plan-
feststellungsabschnitte (PFA): 

–  PFA 1.1 (Talquerung mit Hauptbahnhof): Der neue 
Durch gangsbahnhof wird von beiden Seiten von je zwei 
zwei gleisigen Strecken angebunden, die in acht Bahnsteig-
gleise münden. Er lässt neue umsteigefreie Verbindungen 
zu. Die Bahnsteighalle ermöglicht einfaches und rasches 
Umsteigen, gerade auch zum Nahverkehr von Stadt und 
Region. Der historische Bonatzbau dient weiterhin als 
Empfangs gebäude.

–  PFA 1.2 (Fildertunnel): Auf einer Länge von 9,5 Kilometern 
verbindet der Fildertunnel den Hauptbahnhof mit der Filder-
ebene und überwindet dabei 153 Höhenmeter. Von hier an 
ist die Strecke mit 250 Kilometern pro Stunde befahrbar.

–  PFA 1.3a (Neubaustrecke mit Station NBS): Die Schnell-
fahrstrecke liegt nördlich der A 8. Fern- und Regional züge 
können über den Fernbahntunnel Stuttgart Flughafen zum 
neuen Flughafen Fernbahnhof abbiegen. Flughafen und 
Messe werden dadurch an S21 angeschlossen.

–    PFA 1.3b (Gäubahnführung): Züge zur Gäubahn (Richtung 
Böblingen) fahren über den Tunnel Flughafenkurve, die 
Station Stuttgart Flughafen/Messe und die Rohrer Kurve. 
Die Station Stuttgart Flughafen/Messe wird für Fern- und 
Regionalzüge parallel zur heutigen S-Bahn-Station Flug-
hafen/Messe neu gebaut.

–  PFA 1.4 (Filderbereich bis Wendlingen): Die Schnellfahr-
strecke führt zunächst nördlich und ab Denkendorf südlich 
entlang der A 8. Bei Wendlingen schließt sich nahtlos die 
Neubau strecke Wendlingen–Ulm an.

–   PFA 1.5 (Zuführung Feuerbach/Bad Cannstatt):  
Zwei Tunnel verbinden den neuen Hauptbahnhof mit den  
Be  standsstrecken in Feuerbach und Bad Cannstatt. Die 
neue S-Bahn-Station Mittnachtstraße entsteht parallel zur 
Rosensteinstraße und wird in alle Richtungen über neue 
Gleise angeschlossen.

–   PFA 1.6a (Zuführung Ober-/Untertürkheim): Der Tunnel 
Obertürkheim kommt aus dem Hauptbahnhof und teilt 
sich unter dem Neckar in die Richtungen Ober- und Unter-
türkheim. Neue Gleise führen auch entlang des Abstell-
bahnhofs und stellen über die Interregio-Kurve (IR-Kurve) 
Verbindungen von und nach Waiblingen her. Dadurch kann 
der Hauptbahnhof aus Waiblingen über den Schienenring 
von beiden Seiten angefahren werden.

–   PFA 1.6b (Abstellbahnhof Untertürkheim): Auf dem 
neuen Abstellbahnhof Untertürkheim werden Züge auf  
ihren Einsatz vorbereitet. Sie werden außen und innen  
gereinigt. Kleine Reparaturen werden durchgeführt. Der 
Abstellbahnhof wird mit dem Hauptbahnhof über zwei 
Strecken im Ringverkehr verbunden.

Von der Europäischen Union kofinanziert
Transeuropäisches Verkehrsnetz (TEN-V)
Fazilität „Connecting Europe“

Projektpartner:

Stuttgart 21

Neuordnung des  
Bahnknotens Stuttgart  
Streckenkarte



Scherhaftfestigkeitsprüfung in der TU München
Zur Überprüfung der aufnehmbaren Reibungskräfte zwischen Asphalttragschicht und Vergussbeton hat 
die PORR ein eigenes Probefeld hergestellt und das Prüfamt für Verkehrswegebau der TU München mit der 
Durchführung der Scherhaftfestigkeitsprüfung unter Druckbelastung beauftragt.



•  Geringere Bauhöhe- und breite (reduzierter Materialbedarf)
•  Hervorragendes Bettungsverhalten durch Asphalttragschicht
•  Schnellere Nutzbarkeit für Baustellenverkehr und zur Herstellung der Festen Fahrbahn
•  Fugenloser, kontinuierlicher Einbau
•  Abdichtung gegenüber Oberflächenwasser
•  �Geringerer CO2-Fußabdruck durch die Verwendung von recycelten Materialien und den Wegfall  

der zementgebundenen Tragschichten
•  Höherer Mechanisierungsgrad möglich
•  Kontinuierlicher Umbau von Schotteroberbau auf Feste Fahrbahn möglich
•  Einfache Rückgewinnung der Asphalttragschicht nach dem Lebensende mittels Frästechnik

VORTEILE DES  
NEUEN SYSTEMS
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